
FINSTERBACHKurierFINSTERBACH
EIN MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALTHEGNENBERG-HÖRBACH, DER KIRCHEN, VEREINE, FEUERWEHREN, SCHULE, DES KINDERGARTENS UND

SONSTIGER ORTSANSÄSSIGER ORGANISATIONEN.
DIESES MITTEILUNGSBLATT IST KEIN AMTSBLATT IM SINNE DER KOMMUNALRECHTLICHEN VORSCHRIFTEN. - FÜR BEITRÄGE (TEXT UND BILD)

IN DIESER INFORMATIONSSCHRIFT SIND DIE GENANNTEN GRUPPIERUNGEN SELBST VERANTWORTLICH.

Girokonto und 
Kreditkarte 
ein Jahr kostenlos!

Wechseln Sie jetzt zur Sparkasse –  
ganz einfach mit dem bequemen 
Kontowechselservice – und sichern 
sich das Girokonto Ideal Premium  
inklusive Mastercard Gold  
(Kreditkarte) ein Jahr kostenlos! 
 
 
 
 
 
 
Alle Infos in einer unserer Filialen oder 
unter sparkasse-ffb.de/wechseln
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Anmeldung unter:
www.brucker-forum.de
Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86

Öffnungszeiten: 
   Montag von 15:00 -18:00 Uhr und
   Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 80 39
Fax: 0 82 02 - 88 68
Internet: www.althegnenberg.de
Email: info@gemeinde-althegnenberg.de
Achtung!  Geänderte Öffnungszeiten
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr (NEU!)

Bücherei im (Rathaus)
Öffnungszeiten:
Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
In den Pfi ngstferien geschlossen!
weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag: 17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon: 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax: 0 82 02 - 90 49 - 599

email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine Mai 2024

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Fr 09:00 - 13:00 Uhr
www.physiofi t-aurich.de

Do is wos los!

 01. Mi 09:30 Uhr Maibaum aufstellen in HÖB

 08. Mi 03:00 Uhr Wallfahrt Andechs, kath. Kirche 

 09. Do 10:00 Uhr Vatertagsfrühschoppen, FF AHB
   10:00 Uhr Vatertagsfeier, FF HÖB alte Schule 

 11. Sa 09:00 Uhr Markt in AHB und Pfl anzentausch- 
   börse, OGV, vor dem Pfarrheim
 12. So 19:00 Uhr Stammtisch, BN, Waldgaststätte
 16.  Do 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung, Rathaus
 19. So Pfi ngstsonntag
 20. So Pfi ngstsonntag
 30. Do Fronleichnamsprozession, kath. Kirche, AHB 
 31. Fr 19:00 Uhr Taizé Gebet, Kirche rk

2003

Stammtisch 

der Oldtimerfreunde fi ndet jeden

1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Familienstützpunkt VG Mammendorf

 04. 05. 14:00 Uhr  Märchen machen Mut, AHB,
    Treffp. Buchenstraße am Waldrand

 05. 05. 10:00 Uhr  Familienyoga, AHB Überbau

 15. 05. 09:00 Uhr  Abschied von der Windel,
    Online -Vortrag

Genauer Termin: Diagnose ADHS/ASS - was nun?  

siehe  Onlinetreff zum Austausch f. Eltern
www.brucker-forum.de

Kaffee-
Treff

Im Pfarrheim am
Donnerstag
16. 05. 24

um 14:00 Uhr

Wir
gratulieren!

*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünscht

Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hoch-
zeitsjubiläum gratulieren und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren 
alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

gratulieren!gratulieren!

Die Hörbacher Vereine gratulierten:

� Siegfried Schäffl er zum
 80. Geburtstag

Dieses Jubiläum nahmen eine ganze Reihe von 
Vereinen und Gratulanten zum Anlass, um den Jubilar 
hochleben zu lassen.
Es gratulierten:
Nicole Obermaier vom Pfarrgemeinderat
Markus Obermaier von der Feuerwehr 
Florian Kreutzer vom Bulldogverein
Peter Neubauer von der Gemeinde
Wolfgang Pfund vom Veteranenverein
Conny Weissbart vom Schützenverein

Die Gemeinde Althegnenberg gratulierte:

� Reinhard Wieder zum
 80. Geburtstag

� Anna-Maria Friesenegger-Stocker zum
 75. Geburtstag
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Am 12. März trafen sich circa 170 Menschen aus 
Althegnenberg und Hörbach, um für unsere 
freiheitlichen Werte zu demonstrieren.

Um 18 Uhr trafen sich die Menschen jeweils am 
Radweg Ortsausgang in Althegnenberg und in 
Hörbach. Langsam gingen die beiden Gruppen 
auf dem Radweg aufeinander zu, um sich in etwa 
auf der Höhe unseres „Ringes“ zu treffen.

Dort hatten wir Organisatoren, Barbara Czekalla, 
Tanja Überall, Johanna Kraus und Nina Jung einen 
Traktor mit Hänger stehen, der uns als Bühne 
diente.

Unser 1. Bürgermeister, Herr Rainer Spicker be-
grüßte die Gruppe und rief dazu auf, wachsam zu 
bleiben und sich mutig unliebsamen Veränderun-
gen entgegenzustellen. Frieden und Freiheit seien 
unabdingbar, leider wisse man manches erst zu 
schätzen, wenn man es verloren hat.

Anschließend haben Vertreter unseres Jugend-
rates eine Ansprache zum Thema gehalten (s. 
unten).

Nach der Kundgebung wurde auf die Melodie 
„Hejo, spann den Wagen an“ noch der Appell 
„Wehrt euch, leistet Widerstand gegen Extre-
mismus hier im Land, auf die Barrikaden, auf die 
Barrikaden“ gesungen.

Mit diesem Lied auf den Lippen sind die beiden 
Gruppen wieder zurück zu ihren Dörfern gezogen, 
und dank unserer Drohnenpiloten Dennis 

Lichtermarsch für Freiheit und Demokratie

Ansprache des Jugendrates am Lichtermarsch von Annika 
Strauß, Star Tarkman und Barbara Schmid

Was ist eigentlich Normal?
Vielleicht haben wir uns schon einmal gefragt, ob 
wir dem klassischen Bild von Normalität entspre-
chen. Doch vielleicht ist es an der Zeit, diese Frage 
anders zu betrachten. Vielleicht sollten wir uns 
fragen, ob Normalität überhaupt erstrebenswert 
ist.

Vielfalt bedeutet, die Einzigartigkeit eines jeden 
Einzelnen anzuerkennen und zu schätzen, anstatt 
nach starren Normen zu urteilen.

Freiheit bedeutet, dass jeder das Recht hat, seine 
Gedanken und Ideen frei zu äußern, ohne Konse-
quenzen befürchten zu müssen.

Diese Werte sind keine abstrakten Ideen, sondern 
grundlegende Prinzipien, die unsere Gesellschaft 
bestimmen sollten.

In einer Zeit, in der wir bereits bedeutende Fort-
schritte in Bezug auf diese Werte erzielen, sehen 
wir wie Demokratie es uns ermöglicht, positive 
Veränderungen herbeizuführen und Diskriminie-
rung zu bekämpfen. Es liegt an uns, dass wir diese 
Errungenschaften bewahren und kontinuierlich 
verbessern.

Demokratie bedeutet nicht nur, dass wir wählen, 
sondern auch, dass wir unsere Stimme erheben 
und für das einstehen, woran wir glauben. Auch 
wenn manche von uns noch zu jung sind, wählen 
zu gehen, ist es dennoch entscheidend, dass un-
sere Stimmen gehört werden. Denn wir sind die 
Generation, die die Konsequenzen tragen wird, 
und unsere Perspektiven sind genauso wichtig 
wie die der Erwachsenen.

Unser Anliegen heute ist es nicht, eine bestimm-

te Person oder Partei zu unterstützen. Unser 
Anliegen ist es, ein Zeichen zu setzen für Werte, 
die über politische Lager und persönliche Inter-
essen hinausgehen. Wir möchten zeigen, dass es 
möglich ist, sich für Freiheit und Vielfalt einzu-
setzen, ohne sich in politische Grabenkämpfe zu 
verstricken.

Vielen Dank, dass ihr Teil dieses Lichtermarsches 
seid, möge das Licht, das wir entzünden, uns dar-
an erinnern, dass wir nur gemeinsam stark sind.

Barbara Czekalla
Gemeinderätin

Feldmann und Maximilian Stahl wurde eine 
wunderschöne Lichterkette aufgenommen.

Allen, die sich für den Lichtermarsch engagiert 
haben, und allen, die daran teilgenommen haben, 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Mering Mai 2024

Bergkapelle, Althegnenberg
Muttertag
12. 05. 2024 10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit
  Prädikant Schweinberger
Pfi ngstmontag
20. 05. 2024 10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit 
  Pfarrerin Wagner 

Bibelgesprächskreis
14. 05. 2024 19:30 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1-3, Mering

Frauengesprächskreis
02. 05. 2024 15:00 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1-3, Mering

In der letzten Ausgabe des Finsterbachkuriers berichteten wir bereits über den 
SpoSpieTo-Pass, der von den Familien gut angenommen wurde. Zahlreiche Kinder 
machen sich nun zu Fuß oder mit dem Roller auf den Weg in die Schule und starten 
so bewegt in den Tag. Auch wenn wir noch nicht wissen, ob wir am Ende der Aktion 
Sachpreise gewinnen werden – die teilnehmenden Kinder sind bereits jetzt Gewin-
ner der Aktion. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Erwachsenen, die 
sich (nicht nur) im Auto rücksichtsvoll verhalten und besonders auf unsere jüngsten 
Verkehrsteilnehmer achten.

Neues aus der Grundschule 
Mittelstetten-Althegnenberg
Der Frühling startete an unserer Grundschule
mit viel Bewegung:

Wollen auch Sie die Grundschule Mittelstetten-Althegnenberg unterstützen und Bewe-
gung in so manches Projekt bringen? Dann können Sie sich unter dem hier abgebildeten 
QR-Code über den Bildungsspender informieren. Mit wenigen Klicks können Sie diesen 
auf Ihrem Smartphone oder PC hinterlegen. Dann gehen bei Ihren Einkäufen in den 
teilnehmenden Online-Shops ein Teilwert Ihres Einkaufs als Spende des Bildungs-
spenders an die Grundschule Mittelstetten-Althegnenberg. Mit dabei sind viele 
große und kleine, bekannte und unbekannte Online-Shops wie z.B. Decathlon, eBay, Ama-
zon, bücher.de oder Conrad, aber auch die Deutsche Bahn, Lufthansa, booking.com oder 
HRS. So können Sie bei der Buchung eines Urlaubs oder dem Einkaufen etwas für unsere 
Schülerinnen und Schüler tun- ohne selbst mehr zu bezahlen. 
 Von den so gesammelten Spenden können wir als Elternbeirat z.B. wieder die Pausen-
kisten mit neuen Spiel- und Sportgeräten für eine bewegte Pause ergänzen oder andere 
tolle Projekte ermöglichen. Schon im Voraus ein großes Danke von allen Schülerinnen und 
Schülern der Grundschule!

Der Elternbeirat

Auch im Pausenhof gab es Bewegung: 
mit viel Engagement und Einsatz brach-
ten Eltern die Weidentipis im Pausenhof 
wieder in Form. Sie fl ochten die neuen 
Triebe in die bestehenden Tipis ein und 
banden diese in Form. Somit können 
sich die Kinder über die wieder in Stand 
gesetzten Weidentipis zum Spielen und 
Verstecken freuen.
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Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg  Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten
für Mai 2024

ALTHEGNENBERG  

Mi   01. 05.  18:00 Uhr Maiandacht

Sa 04. 05.  17:30 Uhr Vorabendmesse

Mi   08. 05.  03:00 Uhr Fußwallfahrt nach Andechs (Abmarsch bei   

    Wörle, Oberdorferstr. 2)

Do 09. 05.  10:00 Uhr Hochamt zu Christi Himmelfahrt

So   12. 05.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So   19. 05.  10:00 Uhr Hochamt zu Pfi ngstsonntag

Mo 20. 05.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst zu Pfi ngstmontag

So   26. 05.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

Fr 31. 05.  19:00 Uhr TAIZE-Gebet

HÖRBACH

So  05. 05.  08:30 Uhr Festmesse der Freiwilligen Feuerwehr Hörbach

So   12. 05.  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst

   19:00 Uhr Abmarsch a. d. Kirche zur Maiandacht

   19:30 Uhr Maiandacht am Marterl

Sa   18. 05.  17:30 Uhr Vorabendmesse zu Pfi ngsten

Hinweis:  Zur Fußwallfahrt nach Andechs am 08. Mai 2024 sind auch diesmal 
wieder alle Pilger herzlich eingeladen. Sie fi ndet immer am Mittwoch vor Christi 
Himmelfahrt statt.
Näheres entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger.

Ökumenischer Frauentreff Althegnenberg

Mittwoch, 15. Mai 2023 um 19:30 Uhr
im katholischen Pfarrheim in Althegnenberg

„Kenia - ein Reisebericht“

Eindrücke einer ganz anderen 
wunderbaren Welt.

Wir freuen uns auf
Euch

Euer Team vom Frauentreff

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE

25 Jahre Blumenwerkstatt
Merching
Das war schon ein großer Tag für die Blumenwerkstatt in Merching die
am 05. 02. 2024 ihr 25 Jähriges Bestehen feierte.
Seit dieser Zeit kümmert sich Frau Berchtold mit ihrem netten und kompeten-
ten Team um ihre Kunden. Zu jedem Anlass, gleich welcher Art, werden mit viel 
Liebe zum Detail und viel Kreativität Sträuße und Gestecke gezaubert.
Das ist halt so, wenn man mit Blumen sprechen kann.

Die Blumenwerkstatt ist auch schon viele Jahre unterstützendes Mitglied 
unserer Finsterbachgemeinde. Vielen Dank dafür!

Wir wünschen viele weitere Jahre Kreativität und Zauberei. Die Redaktion d. FBK
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Bitte den angegebenen

Redaktionsschluss für die

Ausgabe Juni 2024

nicht vergessen!

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
mediapro - Agentur für Film- Bild- und Printmedien

Redaktion: Hans und Monika Geiring

● E-Mail: h.geiring@me.com

Am Dornet 7 - 82278 Althegnenberg

Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
Gruppierungen selbst verantwortlich.

Für Angaben, insbesondere Ort/Datum/Uhrzeiten
etc. kann keine Gewähr übernommen werden. 
Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Aufl age: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Hans und Monika Geiring

Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Tel.: 08202/9053805 - www.kfz-schneider-mahl.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Ö�nungszeiten:

l	KFZ-Reparaturen aller Marken
l  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
l  Gasanlagen - Einbau und Wartung
l  Haupt- und Abgasuntersuchung
l  Steinschlagreparatur 
l  Tuning

l  Reifenreparatur
l  Inspektionen
l  Elektronische Achsvermessung
l  Klimaanlagenwartung
l  Reifenservice
l  Reifeneinlagerung

E-Mail für Ihre Beiträge:

h.geiring@me.com

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht � Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht � Schadenersatzrecht �  Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung � Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt

Regionale 
Produkte 
in Bio-Qualität

DE-ÖKO-006

jetzt im  

Selbstbedienungs- 

Hofladen

LindenhofGut
seit 1714

Öffnungszeiten: 
täglich 8 – 20 Uhr

•  Frische Bio-Eier

•  Unterschiedliche  
handgemachte Bio-Nudeln 

•  Lidls Hofeis

•  Mehl aus der Bennomühle

•  Säfte aus regionalem  
Streuobst

•  Milch von „Unser-Land“

•  Bio-Aufbackwaren

•  Fleisch- und Wurstwaren 
aus Weideschlachtung

Lindenhof 2 
82278 Althegnenberg 
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Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf

Großer Wertstoffhof 
Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 86 78

Änderung der Öffnungszeiten:

Montag:
17:00 bis 20:00 Uhr

Mittwoch:

09:00 bis 12:00  -  14:00 bis 18:00 Uhr

Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Zur JHV 2024 sind 27 Vereinsmitglieder sowie 
vom Gemeinderat die Vereinsreferentin Barbara 
Czekalla gekommen. Maria Widemann unsere 
1. Vorsitzende hat alle ganz herzlich begrüßt, 
insbesondere unser Ehrenmitglied und ehe-
maligen Vorstand Andreas Widemann, unseren 
ehemaligen Vorstand Klaus Dietrich und den 
ehemaligen ersten Bürgermeister und langjähri-
ges Vereinsmitglied Paul Dosch. Der Liederkranz 
Althegnenberg hat aktuell 94 Mitglieder davon 
singen 34 aktiv im Chor. 

Zum Gedenken des im Jahr 2023 verstorbenen 
langjährigen Mitglied Hedwig Pfund haben sich 
alle Mitglieder erhoben und ihr in Stille gedacht.

Wie üblich folgten anschließend die Berichte der 
Schriftführerin Ingrid Gabriel, der Vereinskassiere-
rin Regina Pschierer und der beiden Kassenprüfer 
Anneliese Gebele und Stefanie Ramsteiner die 
eine ordentlich geführte Kasse geprüft haben 
und keine Unstimmigkeiten feststellten. Die 
Entlastung der Kassiererin und der gesamten 
Vorstandschaft per Handzeichen wurde von den 
Versammelten einstimmig beschlossen.
Weil Nikola Wex unsere Chorleiterin im Ur-
laub war, hat Petra Lang sich in Vertretung bei 
allen „Aktiven“ ganz herzlich bedankt. Sie hat 
auch über in diesem Jahr anstehende Termine 
informiert, sowie anschließend den fl eißigsten 
Probenteilnehmer/innen gedankt und ihnen eine 
Kleinigkeit überreicht. An den 29 Chorproben 

Bericht zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Vorstandschaft
am 14.03.2024 im Sportzentrum Althegnenberg, in der Kegelbahn

haben im vergangenen Jahr vom Sophran – 
Ingrid Gabriel 28 mal, vom Alt - Maria Widemann 
28 mal, vom Tenor - Peter Strauß 23 mal und vom 
Baß - Rainer Seeleuthner 22 mal teilgenommen 
und als Dank eine Kleinigkeit erhalten.

Drei Vereinsmitglieder sind separat für die Ehrung 
ihrer langjährigen Vereinszugehörigkeit einge-
laden worden, konnten jedoch aus persönlichen 
Gründen an der JHV nicht teilnehmen. 

Paul Dosch hat sich bereit erklärt als Wahlvor-
stand die Neuwahl der Vorstandschaft zu leiten. 
Er stellt die Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-
sammlung fest und fragte, ob die Wahl für jedes 
Amt einzeln schriftlich oder per Akklamation ab-
gehalten werden soll. Die Anwesenden waren für 
eine Wahl per Akklamation.  Nach der Neuwahl 
wird der Liederkranz Althegnenberg wie bisher 

vertreten durch: 

1. Vorsitzende - Maria Widemann; 
2. Vorsitzender – Peter Strauß; 
Chorleiterin - Nikola Wex; 
Schriftführerin - Ingrid Gabriel; Kassierin - Regina 
Pschierer; Beisitzer - Anneliese Gebele, Petra Lang, 
Gabi Drexler und Andreas Wanzke; Kassenprüfer - 
Anneliese Gebele und Stefanie Ramsteiner.

Ingrid Gabriel 
Schriftführerin
Liederkranz Althegnenberg e. V.
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Oswald Trockenbau GmbH

Wilhelm Oswald Sen. Mobil 0173 /37 92 054
Florian Oswald Jun. Mobil 0171/ 95 23 045

Burgstraße 3
82278 Althegnenberg Telefon  0 82 02 /84 85
info@oswald-trockenbau.de Telefax  0 82 02 / 13 10

Trockenbau – Schallschutz – Feuerschutz 

82278 Althegnenberg - Münchner Straße 21 - Tel.: 0 82 02-46 33 532

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-6939917

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

● Inspektion
● Klimaanlage
● Unfallinstandsetzung

● Reifen
● Abgasuntersuchung
● Hauptuntersuchung
 durch KÜS oder TÜVSüd

AUTO-DIETER
PKW ● Transporter ● Wohnmobile
Ersatzwagen ● Hol- und Bringservice

Augsburger Str. 1 ● 82278 Althegnenberg
Telefon 0 82 02 / 82 09 ● Fax 0 82 02 / 18 67

55 Jahre
VW + Audi-Erfahrung

www.auto-dieter.deSB Waschen

ALLE MARKENALLE MARKEN WERKSTATT

Versicherung – Vorsorge – Vermögen

Versicherung – Vorsorge – Vermögen
= Verpflichtung – Verantwortung – Vertrauen

hepago Versicherungsvermittlungs GmbH
Wallbergstraße 11, 86415 Mering, Tel. 0 82 33/73 59-0, 
Fax 0 82 33/73 59-10, info@hepago.de, www.hepago.de

Ob bei Arbeitskraftverlust, Krankheit, Unfall, zum Schutz 
Ihres Zuhauses oder Gewerbes … Fühlen Sie sich sicher. 

Christian Paul
Versicherungskaufmann

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe Juni 2024
ist der 04. Mai 2024 um 12:00 Uhr
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MONIKA DRASCH QUARTETT- „Auf der böhmischen Grenz“
HATTENHOFEN (mpt) Monika Drasch – mit ihrer Grünen Geige und den roten Haaren eine Wegbereiterin der Neuen 
Volksmusik – ist im Quartett unterwegs. Die fein komponierten und arrangierten Songs Album weiten die Gren-
zen ihrer bisherigen musikalischen Welten beim Bairisch Diatonischen Jodelwahnsinn, mit Hubert von Goisern, im 
Emerenz-Meier-Programm oder mit Hans Well genussvoll aus und bringen neue Klangfarben ins Spiel bringt. 

Wie immer schöpft Monika Drasch aus der traditionellen Volksmusik, aus dem bayerisch-böhmischen Grenzraum 
und der Kraft einfacher Melodien. Diesmal entstand eine neue Klangwelt von bezaubernder Eindringlichkeit: authen-
tisch, ausdrucksstark und emotional, witzig und tiefgründig, sensibel und energisch.  

In der Medienpartnerschaft mit Bayern2 ist Monika Drasch nun in hochkarätiger neuer Quartettbesetzung unter-
wegs: Norbert Nagel, der Meister auf Klarinette und Saxophon, spielt betörend schön und poetisch. Christian Gruber, 
in vielen musikalischen Welten daheim, zaubert mit traumwandlerischer Sicherheit die passenden Stimmungen auf 
seinen Gitarren. Und Alex Haas setzt die tragenden Untertöne mit Kontrabass und Stimme.  Die exzellenten Musiker 
begeistern durch Virtuosität und musikantische Spielfreude – und schnell ist klar, dass sie nicht alle aus der Volks-
musik kommen. Da vereinen sich Dreiklangseligkeit, klassische Kammermusik und Jazz. So entstehen überraschende 
und spannungsvolle Momente: Eine höchst musikalisch in Szene gesetzte Grenzbegehung. Und Monika Drasch gibt 
mit ihrer gewohnten Bühnenpräsenz den Ton an. Erwarten Sie Neues. Lassen Sie sich verzaubern. Mehr Infos unter 
www.monikadrasch.de

Die Veranstaltung fi ndet im Gasthof Eberl in Hattenhofen (Hauptstraße 8, 82285 Hattenhofen) statt. Beginn ist um 
20 Uhr, der Eintritt kostet 20 Euro pro Person. Karten können unter www.montagsbrettl.de, hmb@ffb.org sowie 
unter 08202/8483 reserviert werden.

Mo. 13. Mai 2024 – 20:00 Uhr
Gasthof Eberl, Hattenhofen

JOSEF BRUSTMANN - „ Das Leben ist kurz - kauf die roten Schuh‘“
HATTENHOFEN (mpt) Dass sie mal untergehen würde, die Erde, war allen klar – warum auch nicht? Die Sonne macht 
das jeden Tag! War doch klar, dass sich irgendein Trumpl fi ndet, der den roten Knopf drückt.  Aber es kam alles anders. 
Die Erde kippte plötzlich von sich aus auf die rechte Seite, viele verloren das Gleichgewicht und stürzten ins All. In Dr. 
Markus Söders Staatskanzlei fi elen alle soeben aufgehängten Kreuze von der Wand. Alle Lufthansa-Piloten brachen 
sofort einen Streik vom Zaun. Und als in Berlin aus der Kuckucksuhr des Heimat- und Innenministers Horst Seehofer 
ein brennender Kuckuck wie ein Beelzebub herausfuhr, dabei mehrere Male „Asylantenraus-Asylantenraus“ schrie, 
entgleiste zeitgleich wie durch Zauberhand in Ingolstadt Seehofers Märklin-Eisenbahn.  Durch ganz Oberbayern ging 
ein gewaltiger Rechtsruck. In Berlin zog sich Angela Merkel für immer in ihre Raute zurück, ohne noch einen Erben für 
ihre 270 Hosenanzüge eingesetzt zu haben. Noch ehe Frau Dr. Storch das Ruder an sich reissen konnte, implodierte 
der Stern. Von Adam und Eva und dem jüngsten Gericht keine Spur – alles frei erfunden.  Nur ich, der Dokumentarist, 
überlebte vorläufi g, weil in Wolfratshausen immer erst alles 20 Jahre später passiert. Kauf dir die roten Schuh, hör ich 
mich noch zu meiner Frau sagen, das Leben ist kurz.  Josef Brustmann, „der tröstende Stern am konfusen Kabarett-
himmel“ (SZ) versucht zu retten, was zu retten ist, mit lautem Singen, Instrumentengetöse und Pfeifen im Wald. Mehr 
Infos unter www.josef-brustmann.de

Die Veranstaltung fi ndet im Gasthof Eberl in Hattenhofen (Hauptstraße 8, 82285 Hattenhofen) statt. Beginn ist um 
20 Uhr, der Eintritt kostet 20 Euro pro Person. Karten können unter www.montagsbrettl.de, hmb@ffb.org sowie 
unter 08202/8483 reserviert werden.

ANDREAS MARTIN HOFMEIR - „Kein Aufwand Teil 2 - Die letzten Jahre“
Es war ein fulminantes Comeback, als Andreas Martin Hofmeir im Frühjahr 2013 wieder einen Fuß respektive seinen 
Hintern auf eine Kabarettbühne setzte. Seiner Musikkabarettgruppe Star Fours und dem Theaterkabarett Die Qual-
kommission verdankte er zwar bereits einigen Nippes auf dem Kaminsims (Bronzener Koggenzieher, Kleines Scharf-
richterBeil, Goldene Weißwurscht, etc.), doch nach ein paar Jahren in der Diaspora klassischer Ernsthaftigkeit zog es 
ihn wieder zurück ins humoristische Fach. Seitdem erzählt er – von der Presse umjubelt, vom Publikum geliebt – in 
dem ihm typischen trockenen Stil von seinen tragikomischen Erfahrungen als Tubist und Weltenbummler.

In „Kein Aufwand! Teil 2 – Die letzten Jahre“ legt Hofmeir noch einen drauf: Im Gepäck hat er diesmal nicht nur seine 
Tuba Fanny, sondern auch die Trompete Franz und die Posaune Frau Griesmeier. In bester Tradition eines Gerhard Polt 
oder Karl Valentin erzählt er weitere skurrile und wahre Geschichten aus seinem Leben: über Weltrekordversuche im 
Pausemachen und im Tubaweitwurf, über das weltweit einmalige Duo Tuba und Pornodarstellerin, den Untergang 
einer ganzen Legion durch einen wehrpfl ichtigen Pianisten, Instrumentenkunde auf Starckdeutsch und seine Zeit 
bei LaBrassBanda.

Die Veranstaltung fi ndet im Gasthof Eberl in Hattenhofen (Hauptstraße 8, 82285 Hattenhofen) statt.
Beginn ist um 20 Uhr, der Eintritt kostet 22 Euro pro Person. 

Mo. 04. Juni 2024 – 20:00 Uhr
Gasthof Eberl, Hattenhofen

Mo. 24. Juni 2024 – 20:00 Uhr
Gasthof Eberl, Hattenhofen
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Ungefähr 20 Kinder und einige helfende Mütter 
und Väter trafen sich am 16. März im Anbau der 
Sporthalle zum Osterbasteln. Viele fl eißige Hände 
bastelten kleine Ostergestecke, die mit Blüten, ge-
fi lzten Ostereiern und Vögeln geschmückt waren. 
Auch Holzosterhasen und kleine Keramikdekos 
konnten wieder gebastelt werden. Natürlich wur-
den auch fl eißig Ostereier bemalt. 
Alle waren begeistert bei der Sache und trugen 
stolz Ihre Basteleien nach Hause.

Wieder viel Spaß
beim Osterbasteln

Aufstellen der Osterkrone
Auch heuer organisierte der Obst- und Gartenbau-
verein das Aufstellen der Osterkrone am Rathaus-
brunnen bereits zum sechsten Mal. Das Schmü-
cken der Krone gestaltete sich aber diesmal sehr 
viel schwieriger als in den vergangenen Jahren, da 
aufgrund der Ausbreitung des Buchsbaumzüns-
lers keine Buchszweige zur Verfügung standen. 
Durch den im Winter entstandenen Schneebruch 
konnten Familie Honig und Familie Wörle aller-
dings Tannenspitzen schneiden, die dann für den 
Grünschmuck der Krone verwendet wurden. Auch 
zahlreiche Ostereier mussten ergänzt und von Ma-
rion Hartmann neu bemalt werden. Das Schmü-
cken war wie jedes Jahr ein Gemeinschaftswerk 
von Sofi e und Birgit Wörle, Gerald Honig, Suse 

Venus und Marion
Hartmann. Eine mühe-
volle Arbeit, das Ergebnis kann sich aber wirklich 
sehen lassen! Herzlichen Dank allen Beteiligten! 
Die Krone schmückte den Ortseingang, von Me-
ring kommend, bis ca. zwei Wochen nach Ostern.
Übrigens: die Althegnenberger Osterkrone hat 
es dieses Jahr bis ins Fürstenfeldbrucker Tagblatt 
geschafft. Am 9. März erschien der informative 
Artikel von Stephanie Hartl, hier nachzulesen:
https://www.merkur.de/lokales/fuerstenfeld-
bruck/althegnenberg-ort28157/so-entsteht-
die-osterkrone-fuer-den-ziegelbrunnen-am-
rathaus-92878464.html

Der Obst- und Gartenbauverein lädt wieder ein zur Pfl anzenbörse, diesmal im 
Rahmen eines Marktes organisiert von der Bürgerinitiative Althegnenberg/
Hörbach. Deshalb bauen wir die Pfl anzenschätze am 11.05. von 9.00-12.00 
Uhr auf dem Parkplatz vor dem Pfarrheim auf. Wir bieten hier auch unsere 
selbstgemachten Naturseifen zum Verkauf an.

Wer überschüssige Pfl anzen (z. B. Tomaten-, Salat-, Zucchinisetzlinge), Stau-
den aller Art, Ableger von Zimmerpfl anzen oder ähnliches hat, bitte nicht 
wegwerfen, sondern mit zum Pfarrheim bringen. Es fi nden sich immer zahl-
reiche Interessenten, die passende Pfl anzen suchen und gerne gegen eine 
Spende mitnehmen.  

Wir freuen uns auf einen regen Pfl anzen- und Erfahrungsaustausch.

Pflanzentauschbörse
am 11.05.2024, 09:00-12:00 Uhr
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Bund Naturschutz
Im Landkreis und vor Ort

2024 feiert die Ortsgruppe Althegnenberg-
Hörbach ihr 40-jähriges Bestehen.
Wir nutzen unser Jubiläumsjahr zu einer Aus-
stellung über die Bedeutung der Moore. Gezeigt 
wird die Ausstellung am Wochenende 08.06. und 
09.06.2024 jeweils von 
11:00 – 17:00 Uhr im Rathaus Althegnenberg. 
Ergänzt wird die Ausstellung mit einem 
Kinderprogramm und einer Führung durch das 
Haspelmoor.
Samstag, 08.06.2024
14. 00 -  16.00 Uhr Kinderaktion mit Umwelt - und 
Naturpädagogin Anke Simon 
Sonntag, 09.06.2024
9.00 - 11.00 Uhr Uhr Führung im Haspelmoor mit 
Hermann Neubauer
14.00 - 16.00 Uhr Bilderbuchkino in der Biblio-
thek des Rathauses mit Claudia Thalgott

Die Gründung der Ortsgruppe 1984 hing mit 
dem jährlichen Massensterben von Kröten auf 
der B2 westlich von Althegnenberg zusammen. 
Engagierte Naturfreunde begannen die Tiere 
direkt von der vielbefahrenen Straße aufzusam-
meln. Unterstützung fand man in der Kreisgruppe 
Fürstenfeldbruck des BN, schnell war klar, dass 
wir eine eigene Ortsgruppe gründen. In 25 Jahren 
wurden 44.000 Kröten in Handarbeit gerettet. 
2007 endete der Kröteneinsatz durch den Einbau 
von „Krötentunneln“ und dauerhaften Leitein-
richtungen.
Es folgten im Laufe der Jahre viele Projekte und 
Aktionen. Aktive unserer Ortsgruppe boten lange 
vor dem Solarboom Kurse zum Bau von Sonnen-
kollektoren an. Im Rahmen der Dorferneuerung 
begleiteten wir die Renaturierung des Sandbrun-
nenbachs in Hörbach. Sichtbare Zeichen unserer 
Aktivitäten sind viele Hecken- und Baumpfl an-
zungen im gesamten Gemeindegebiet.
Ein weiterer Schwerpunkt sind unsere jährlichen 
Ausfl üge, Exkursionen und Informationsveran-
staltungen. 2023 bekamen wir beispielsweise 
eine fachkundige Führung zur Sumpfgladiolen-
blüte der Königsbrunner Heide. 2024 wurde mit 
Klima3 und der Gemeinde Althegnenberg eine 
Veranstaltung über „gemeisam.Wärme.planen“ 
durchgeführt.
Über die Jahre hat sich unsere Ortsgruppe auf 
120 Mitglieder entwickelt mit 15-20 Aktiven. 
Wir treffen uns alle zwei Monate zum offenen 
Stammtisch, um über aktuelle Themen zu disku-
tieren und Aktionen zu planen und umzusetzen.
Die wohl größte Herausforderung für die heutige 
Gesellschaft stellt der Klimawandel dar. Wir wol-
len uns daher verstärkt mit den Auswirkungen 
auf unsere unmittelbare Umgebung befassen.
Das Naturschutzgebiet Haspelmoor, das nörd-

40 Jahre Ortsgruppe Althegnenberg-Hörbach
lichste Hochmoor des Alpenvorlandes, befi ndet 
sich größtenteils auf unserem Gemeindegebiet 
Althegnenberg. Die Folgen der Trockenheit der 
letzten Jahre zeigen sich in dort in einem erschre-
ckenden Ausmaß. Es droht seine herausragende 
Funktion als CO2-Speicher und seine Bedeutung 
für Biodiversität sowie als Lebensraum für seltene 
Tier- und Pfl anzenarten zu verlieren. Unser An-
liegen ist deshalb, möglichst noch mehr Wasser 
zurückzuhalten, um die weitere Degeneration des 
Moores zu stoppen.
Aber nicht nur im Moor, sondern auch auf 
den Wiesen und Ackerfl ächen zeigen sich die 
Auswirkungen des Klimawandels. Einer, der uns 
unterstützen könnte, die Feuchtigkeit in der 
Fläche zu halten und Lebensräume für bedrohte 
Arten zu schaffen, ist der Biber. Er wird allerdings 
nicht von allen geschätzt. Unsere Ortsgruppe 
möchte daher mit den Kritikern in den Dialog 
treten, um den Lebensraum des Bibers in unserer 
Landschaft zu schützen. Im Austausch mit der 
Unteren Naturschutzbehörde und den Anliegern 
versuchen wir eine Verbesserung der Situation zu 
erreichen.
Moor und Biber sind nur ein Teil unserer Schwer-
punkte für 2024. Wir haben wieder ein vielfältiges 
Jahresprogramm 
zusammengestellt. 
Für unser Jubiläum war 
es uns ein Anliegen, einen
Flyer über unsere Orts-
gruppe zu erstellen, den 
wir an alle Mitbürger der 
Gemeinde verteilen.
 
Seit 40 Jahren sind wir
aktiv für Mensch, Tier und 
Natur nach dem Motto:
„Wenn viele Leute an 
vielen Orten viele kleine 
Dinge tun, kann das 
die Welt verändern!“
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Der Schützenverein Eichenlaub Hörbach hat seine Jahresmeister und Schüt-
zenkönige gekürt.

Jahresmeister bei den Schülern wurde Max Zitzenzier vor Lena Obermaier. 
Bei der Jugend belegte Barbara Schmid den ersten Platz vor Lukas Obermai-
er und Johannes Schmid.

Bei den Schützen verteidigte Martin Schmid mit 3.656 Ringen den ersten 
Platz. Zweite wurde wie auch im Vorjahr Conny Weissbart mit 3.602 Ringen 
gefolgt von unserem Neuzugang Tobias Karg mit 3.586 Ringen.

In der Seniorenklasse gab es einen Wechsel an der Spitze. Manfred Dworsky 
musste seinen langjährigen ersten Platz abtreten. Souverän mit 3.791 
Ringen belegte Wolfgang Pfund den ersten Platz vor Manfred Dworsky mit 
3.602 Ringen. Auf dem dritten Platz folgte Elisabeth Schäffl er mit 3.665 
Ringen.

Spannend wie immer war die Verkündigung der neuen Schützenkönige. 
Neuer Schützenkönig wurde unser Vereinsmetzger Mathias Hill mit einem 
28,2 Teiler vor Peter Neubauer mit einem 29,6 Teiler und Elisabeth Schäffl er 
mit einem 30,4 Teiler. 

Die Jugendkette ging in diesem Jahr an Max Zitzenzier mit einem 11,9 Teiler. 
Den zweiten und dritten Platz belegten Lukas Obermaier mit einem 28,8 
Teiler und Johannes Schmid mit einem 53,9 Teiler.

Königsproklamation und Jahresmeisterschaft 2023/2024 
bei den Hörbacher Schützen

„Wie jedes Jahr hat die Freiwillige Feuerwehr 
Hörbach e.V. ihre Jahreshauptversammlung 
durchgeführt. Hier wird regelmäßig eine Rück-
schau über das vergangene Jahr gegeben. Zudem 
erlaubt diese Mitgliederversammlung im Bedarf 
über Beschlüsse abzustimmen oder Wahlen 
durchzuführen. 

Nach einem Bericht des 1. Vorstands Wolfgang 
Berger über die verschiedenen Veranstaltungen 
und Aktivitäten des Vereins, konnte der 1. Kom-
mandant Markus Lampl über Einsätze, Übungen, 
neue Ausrüstung und Maßnahmen am Gebäude 
sprechen. Die Zahl der Ausbildungstermine als 
auch der Einsätze hat dabei wieder zugenom-
men. Nach dem Kassenbericht wurden dann die 
Beförderungen durchgeführt. 

Zur Oberfeuerwehrfrau bzw. -mann wurden 
befördert: Tobias Kraus, Magdalena Leitmeier, 
Stefanie Mayr, Nicole Obermaier und Alexander 
Rasch.

Zur Hauptfeuerwehrmann wurden befördert: 
Maximilian Oswald, Ferdinand Schleich, Martin 
Schmid sowie Ulrich Schmid. 

Und zum Oberlöschmeister wurden befördert: 
Wolfgang Berger, Sebastian Kistler sowie Markus 
Obermaier. 

Gratulation an alle Beförderten. 
Zum Abschluss konnte noch die Kreisbrandins-
pektion, unser Bürgermeister sowie Gemeinderä-
te noch Wortmeldungen einbringen.  

Jahreshauptversammlung 2024 der FF Hörbach 

Abschließend wünschte die erste Vorsitzende Conny Weissbart noch einen 
geselligen und fröhlichen Abend.

Überraschend hat als letzte Meldung des Abends 
unser 1. Kommandant Markus Lampl aus gesund-
heitlichen Gründen sein Amt als Kommandant 

zurückgelegt. Mit großem Bedauern nimmt die Mannschaft das natürlich zur 
Kenntnis und wir wünschen Markus alles Gute. Damit ist bis zu den Neuwahlen 
der Kommandanten der bisherige 2. Kommandant Markus Obermaier neuer 
Feuerwehrchef in Hörbach. 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern für die Teilnahmen und natürlich für 
die grandiose Bewirtung im Gästehaus Neubauer.
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Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni 2024
nicht vergessen!

Hilfe zum Umgang mit dem Handy für
Senioren und Seniorinnen gesucht!
Beim letzten Seniorencafe wurde der Wunsch nach einem „Handykurs“ 
geäußert. 

Wir suchen jemanden, der gern dazu beitragen würde, ehrenamtlich, älteren 
Menschen den Zugang zur digitalen Welt bei der Nutzung von einem Handy 
näherzubringen. Diese Hilfe soll im Rahmen eines Seniorencafes an einem 
Donnerstagnachmittag stattfi nden. 

Sollten Sie Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit haben, melden sich 
bitte bei Marianne Dunkel, Tel. 08202/1261 oder reiner.dunkel@t-online.de
Voraussichtlich wird am Donnerstag, den 4.7.2024 ein Digitalbegleiter für 
einen einmaligen Schnuppernachmittag kostenlos vom Brucker Forum zur 
Verfügung stehen.

Qualifi zierungskurs zum Digitalbegleiter vom Brucker Forum zur Verfügung 
stehen.

Qualifizierungskurs zum Digitalbegleiter 
vom Brucker Forum
Fühlen Sie sich angesprochen, älteren Menschen die digitale Welt näher zu 
bringen, wissen aber nicht, wie man das am besten macht:

Vom Brucker Forum wird ab 6.5.2024 ein kostenloser Qualifi zierungskurs 
zum Digitalbegleiter oder Digitalbegleiterin angeboten. Der Kurs umfasst 
5 Module á ca. 2,5 Std. und fi ndet online statt. Bei diesem Kurs bekommen 
Sie einen Einblick in die Lern- und Lebenswelt von Senioren und Seniorin-
nen, erfahren, welche digitalen Alltagskompetenzen für diese Zielgruppe 
besonders wichtig sind, lernen Aktuelles über Sicherheit und Datenschutz im 
Netz. Durch Übungen zum Erklären und Vermitteln werden Sie auf die Praxis 
vorbereitet.

Mitbringen sollten künftige Digitalbegleiterinnen und Begleiter:
fortgeschrittene Kenntnisse im Umgang mit Smartphone, Tablet oder Lap-
top. Neugierde und Lust zum freiwilligen Engagement mit Senioreninnen
und Senioren.

Genauere Informationen fi nden Sie bei Veranstaltungen Brucker Forum,
Kurs Nr. 34849

Anmeldung über Brucker Forum: Anette Koller: koller@brucker-forum.de

Auch heuer wurde von der Interessensgemein-
schaft der Bergkapelle Althegnenberg wieder 
die Osterstele gestaltet. Die beschädigten 
Ostereier mussten erneuert und bemalt werden 
und Sofi e Wörle hat dankenswerter Weise 
wieder die Stele mit Grün verziert. Die Glocke an 
der Spitze erinnert an Pfarrer Kratzel, der diese 
gestiftet hatte. Ganz vielen Dank an alle, die 
mit Arbeitskraft und fi nanzieller Unterstützung 
zur dieser schönen Dekoration am Fuße der 
Bergkapelle beigetragen haben.

Osterstele bei der Bergkapelle
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Nachdem es in Althegnenberg wegen der unsicheren Wetterlage erst 
beim dritten Anlauf bei sommerlichen Temperaturen geklappt hat, 
haben die Hörbach bereits den zweiten Termin bei Regen und Kälte 
genutzt. Unserer Umwelt kann es egal sein bei welchem Wetter wir 
den Dreck unserer Zivilisation weggeräumt haben: Hauptsache, es ist 
wieder sauber! 

Herzlichen Dank an alle, die geholfen haben und 
vielen Dank auch an alle, die ihre Fahrzeuge zur 
Verfügung gestellt haben, sowie der Feuerwehr 
Althegnenberg für die Absicherung auf der 
Bundesstraße 2. Im Anschluss gab es als 
Belohnung beim Kosta im Biergarten der 
Waldgaststätte Würschtel, 
Pommes und etwas zu trinken 
für die fl eißigen Helfer. Ein zu-
sätzliches Highlight hatte in 
diesem Jahr der Henaberger 
Erlebniswald für die kleinen 
und großen Kinder bereit – es 
gab für alle reichlich frische 
Zuckerwatte. Auch für diese 
gelungene Aktion ein recht 
herzliches Dankeschön!

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister 

Ramadama – Aktion
„Saubere Landschaft“
Auch in diesem Jahr haben sich wieder sehr viele fl eißige 
Helferinnen und Helfer an der Aktion „Saubere Landschaft“ – 
Ramadama in Althegnenberg und Hörbach beteiligt.

Am 15. März 2024 hat der VDK-Ortsverband 
Althegnenberg / Mittelstetten (Kreisverband 
Fürstenfeldbruck) seine Jahresversammlung im 
Anbau des Sportzentrums abgehalten. 

Nach einer kurzen Begrüßung und offi ziellen 
Eröffnung durch den Vorsitzenden Rainer Spicker, 
der über das vergangenen Jahr berichtete und 
einen kurzen Ausblick auf 2025 gab, richtete der 
VdK-Kreisvorsitzende Roland Müller ein paar 
Grußworte an die Anwesenden und lobte noch 
einmal das große Engagement des VdK für seine 
Mitglieder. Ganz besonders stolz ist man auf die 
Präsidentin Verena Bentele, die mit ihrer Einsatz-
bereitschaft und ihrer öffentlichen Wirkung sehr 
zum großen Ansehen des größten Sozialverban-
des Deutschlands beiträgt.

Jahresversammlung des VdK-Ortsverbandes
Althegnenberg / Mittelstetten

Danach wurden VdK-Mitglieder für ihre langjäh-
rige Treue zum Verband geehrt. Bereits 30 Jahre 
sind Lieselotte und Xaver Salcher aus Hörbach 
im Verein. 25 Jahre unterstützen Sabine Schmid, 
Josef Brandt und Gerhard Unger den VdK.

Ihre VdK Ortsgruppe 
Althegnenberg / Mittelstetten
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Musikverein 
AlthegnenbergStarkbierfest beim Musikverein 

Althegnenberg
In der festlich geschmückten Mehrzweckhalle 
in Althegnenberg fand am 02.03.2024 das 
Starkbierfest des Musikvereins Althegnenberg 
statt. Etwa 110 Gäste waren gekommen, um 
einen unterhaltsamen Abend mit gutem Essen, 
gutem Bier, spannenden Spielen, einer humor-
voll bissigen Fastenpredigt und traditioneller 
Blasmusik zu genießen. Nachdem der Hunger 
dank der köstlichen Speisen von Kosta, dem Wirt 
der Waldgaststätte, gestillt war, sorgte Bruder 
Barnabas mit seiner Fastenpredigt für die geistige 
Nahrung an diesem Abend. Schon der Einzug Bar-
nabas‘ war außergewöhnlich: In Anspielung auf 
die aktuellen Bauernproteste fuhr er mit einem 
Gespann ein, das mit Protesttafeln beladen war, 
die die kernigen Sprüche der Bewegung zeigten. 
Dazu spielte die Kapelle „Resi, I hol di mit meim 
Traktor ab“.

In seiner Fastenpredigt karikierte Barnabas dann 
in seiner gewohnt schelmischen Art die lokale 
und die Bundespolitik sowie Ereignisse im Dorf 
des vergangenen Jahres, was bei den Zuhörern 
für herzhafte Lacher sorgte. Auf die Bauernprotes-
te ging Barnabas auch in seiner Rede ein. Barbara 
Schamberger-Oswald, die Dirigentin des Mu-
sikvereins und aktive Bäuerin, hatte sich an den 
Protesten beteiligt, indem sie in ihrem WhatsApp-
Account täglich wechselnd Playmobilfi guren mit 
Bulldog und Protestsprüchen arrangierte. Weitere 
Themen seiner Rede waren unter vielen anderen 
der Maibaum in Hörbach, die fällige Sanierung 
der Mehrzweckhalle, der Zwist der Althegnen-
berger Feuerwehr mit dem Bürgermeister, der 
Waldkindergarten und die Probleme mit der 
bestehenden Kläranlage. 

Nach der Fastenpredigt begannen dann die Spie-
le. Beim ersten Spiel traten mutige Teilnehmer 
gegeneinander an, um Schuhe unterschiedlicher 
Größe und Form mit den Füßen in ein Regal zu 
schleudern. Mit viel Geschick und unter Anfeue-
rung durch das Publikum versuchten die Spieler, 
ihre Schuhe möglichst genau zu platzieren, denn 
für die Regalfächer gab es unterschiedlich viele 
Punkte. Das sorgte für so manch kuriose Situation. 
Jubel und Applaus begleiteten die 
Teilnehmer, die mit ihren Fähigkeiten 
das Publikum begeisterten.

Das zweite Spiel versprach ebenfalls jede 
Menge Spaß und Spannung: Beim Maßkrug-
Schieben mussten die Teilnehmer einen 
Maßkrug in einer Rinne über eine festgelegte 
Distanz schieben und möglichst nah an einen 
Zielpunkt bringen. Mit begeistertem Einsatz, 
höchster Konzentration und einer Prise 
Wettkampfgeist kämpften die Teilnehmer
um den Sieg.

Nach den Spielen wurde das Starkbierfest 
schließlich in vollen Zügen genossen. Bei zünf-
tiger Musik und guter Stimmung ließen es sich 
die Besucher nicht nehmen, das eine oder andere 

Glas Bier zu heben und gemeinsam zu feiern. 
Dass um zehn Uhr das Starkbier schon zur Neige 
ging, tat der Stimmung keine Abbruch, denn 
gefeiert wurde bis um halb eins.
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E-Mail für Ihre Beiträge:

h.geiring@me.com

Am 17.05.2023 fi ndet im Schützenheim wieder 
das alljährliche Preisschießen zum Abschluss der 
Saison 2023/2024 statt. An dieser Veranstaltung 
wird auch noch der Luise-Friedl-Wanderpokal 
ausgeschossen. Dazu möchte die Schützenge-
sellschaft Althegnenberg recht herzlich einladen. 

Einladung zum Saisonabschluss-Schießen

Am 15.03.2024 fanden sich wieder zahlreiche 
eifrige Schützinnen und Schützen im Schützen-
heim ein, um den sportlichen Wettkampf und 
die gesellige Runde zu genießen.  Bei den Da-
men gewann dieses mal Gisela Baulechner vor 
Kathi Wittchen auf dem 2. und Christine Fischer 
auf dem 3.Platz. Bei den Herren im KK-Duell 
konnte sich Markus Greil durchsetzen vor Swen 
Kirsten auf dem 2. und Ludwig Gabriel auf dem 
3. Platz. Natürlich gab es für alle wieder Preise 
zu gewinnen und in geselliger Runde wurde 
noch etwas gefeiert.

Damenschießen und 
KK-Duell

Sicherlich werden bei diesem letzten Preisschie-
ßen in der Saison auch die Geselligkeit und das 
leibliche Wohl nicht zu kurz kommen, bevor sich 
die Abteilung der Luftgewehr- und KK-Schützen 
in die Sommerpause verabschiedet.

Beide Mannschaften schlugen sich in den aktuellen Rundenwettkämpfen 2023/2024 tapfer. Die 1. Mannschaft konnte sich im Mittelfeld behaupten, wogegen 
unsere zweite Mannschaft  bei den ersten 3 Runden auf dem letzten Platz landete und für die Rückrunde noch viel Luft nach oben hat. 
Die 2.Mannschaft konnte sich nach 3 Runden im Mittelfeld platzieren: 

Sportliche Ergebnisse der SGA

 1. Mannschaft (A-Klasse Gruppe 2)

 Platz Mannschaft Ringe Schnitt Punkte

 1 SV Emmering 1 11623 1452,88 14:2

 2 Almrausch Germerswang 2 11501 1437,63 10:6

 3 SG Althegnenberg 1 11424 1428,00 6:10

 4 Amperlust Esting 1 11420 1427,50 6:10

 5 Gut-Ziel Geiselbullach 2 11340 1417,50 4:12

 2. Mannschaft (B-Klasse Gruppe 1)

 Platz Mannschaft Ringe Schnitt Punkte

 1 Gemütlichkeit Olching 4 11290 1411,25 16:0

 2 Edelweiß Puch 2 11091 1386,38 12:4

 3 Eintracht Puchheim 2 11000 1375,00 6:10

 4 SG Steindorf 2 10668 1333,50 6:10

 5 SG Althegnenberg 2 10678 1334,75 0:16

 Gau Meisterschaft

 Wettkampf Platz Name Ringe

LG Junioren I m 2 Braun, Samuel 371,9

LG Junioren I m 6 Schnittchen, Robin 340,0

LG Junioren I m 7 Lauckner, Joe 332,3

LG Junioren I w 13 Wittchen, Lea 361,1

LG Aufl . Damen III 1 Fischer, Christine 314,0

LG Herren I 20 Sperl, Andreas 367,6

LG Herren I 25 Dosch, Florian 364,4

LG Herren II 21 Wittchen, David 332,6

LG Damen I 22 Laufer, Sandra 361,3

LG Damen III 12 Penn, Heike 350,1

LG Junioren I m (Mannsch.) 1SG 1857 Althegnenb.   1044,9
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Zua gehts in der düsteren Waldschänk „zum 
hängenden Hansl“. Der schräge Wirt Hallimasch 
(Tom Wentura) und seine resolute Lebensge-
fährtin Paula (Petra Schmid), die auch liebevoll 
Pfeifn-Paula genannt wird, rauben mit größtem 
Vergnügen ihre Gäste aus. Wie soll man denn 
sonst heutzutag sein Lebensunterhalt verdienen? 
Das geschieht immer mithilfe eines Schlaf-
trunks, den ihre skandinavisch angehauchte und 
Wikinger liebende Nachbarin (Monika Helfer) aus 
giftigen Schwammerln braut. Das war auch der 
Plan beim übergriffi gen, arroganten wenn auch 
feschen Gauner Rupp von Reizker (Stefan Gerber) 
und seinen weniger gewitzten und ängstlichen 
Gehilfen Pfi ff (Hans Widemann). Nachdem dieser 
Großkotz etwas zu nah an dem „Sperrgebiet“ der 
selbstbewussten, etwas burschikosen aber den-
noch hübschen Tochter Lia (Kristina Widemann) 
der Banditenfamilie kam, wurde er schwupp-
diwupp schlafa glegt. Aber den Wirtsleuten 
unterläuft ein kleines Missgeschick und anstatt 
den 3 geplanten Tröpferl wurden es aufeinmal 12! 
Der arrogante Gast ist plötzlich…hoppala…tot. 
Zu allem Übel taucht auch noch der bedrohlich 
schaurige Verbrecher Schlitzer-Vinz (Kilian Braun) 
mit seiner dusseligen schrillen Rotlichtmadam 
(Christine Paul) auf, der mit dem Toten noch eine 
Rechnung offen hat. Als dann auch noch der Zwil-
lingsbruder vom Toten der höfl iche und zuvor-
kommende Laurenz von Reizker (Stefan Gerber) 
auftaucht und der Totgeglaubte doch wieder aus 
dem bayrischen Nirwana erwacht, scheint das 
Chaos perfekt zu sein und das Verwirrspiel kann 
beginnen! 

Wieder einmal konnte die Henaberger Bühne die 
Zuschauer mit Ihrer schauspielerischen Leistung 
begeistern. Mit 6 blitzschnell ausverkauften 
Vorstellungen bedanken wir uns bei unseren 
Zuschauern. Ein großer Dank gilt auch unseren 
Souffl eusen Tanja Berghammer und Daniela Rät-
ze. Besonders hervorzuheben ist das Bühnenbild, 
das Stefan Gerber mit Team authentisch und mit 
viel Liebe zum Detail aufgebaut haben. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Sponsoren und fl eißigen Helfer vor- und hinter 
der Bühne, die zum Erfolg aller Aufführungen 
beitrugen.

Ganz besonders wollen wir uns auch bei Chris-
toph Feuerstark bedanken, der uns unermüdlich 
mit der Film- und Fotokamera begleitete und 
unvergessene Bilder machte. Danke Christoph!

D‘ Henaberger Bühne 
e.V. begeisterte mit 
der bayrischen 
Krimikomödie:

Banditen Bagasch
Von Ralph Wallner
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Der SV Althegnenberg lädt zum Start in die Sommersaison am 01. Mai 2024 
alle Mitglieder und Tennisinteressierten herzlich ein. Ab 13 h haben alle 
Besucher der Tennisanlage die Gelegenheit, die Attraktivität des Tennissports 
zu erleben und unser vielseitiges Angebot kennenzulernen. 
Komm vorbei und lerne die Tenniswelt für Dich kennen. 
Für alle Neumitglieder bieten wir 2024 drei kostenfreie Trainerstunden 
und einen Schnupperjahresbeitrag für die Tennisabteilung von nur
Euro 40,00 an. 
Mit seinem Tennisfest beteiligt sich der SV Althegnenberg an dem Aktions-
wochenende „Deutschland spielt Tennis“, mit dem der Deutsche Tennis Bund 
(DTB), die Landesverbände und Tennisclubs in ganz Deutschland gemeinsam 
ein Zeichen für den Tennissport setzen. 

Althegnenberg spielt Tennis
Saisoneröffnung am 01. Mai

Weitere Informationen erhältst du unter www.sv-althegnenberg.de oder 
komm mittwochs ab 18 h zum Spielen und anschließendem Tennisstamm-
tisch vorbei. 
Folgende Termine finden im Mai auf der Tennisanlage des 
SV Althegnenberg statt:
Samstag,  04. Mai  13 h Herren40  -  TC Eching
Samstag,  11. Mai  13 h   Herren30 - TV Augsburg
Mittwoch,  15. Mai 19:30 h Jahreshauptversammlung
Samstag,  18. Mai 10 h Doppel-Vereinsmeisterschaften

FB-Kurier_Mai-Ausgabe 2024pr.indd   18 24.04.24   08:59



19Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe Juni 2024 ist der 04. Mai 2024 um 12:00 Uhr

FB-Kurier_Mai-Ausgabe 2024pr.indd   19 24.04.24   08:59



20

Heft 277/92 - Mai 2024

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni 2024 nicht vergessen!
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